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Z. l4t. « (3) Nr. WllO.
Kundmachnust.

Bei der Forstverwaltung dcr in politischer
Sequestration befindlichen, in den Bezirken Rad-
maunsdorf, i!ack und Kronau gelegenen Illonza
und Weißenfelser Waldungen ist di.e Stelle des
Forstv^rwaltcrs und politischen Sequesters, mit
dem Standorte zu Nadmannsdorf, womil ein
Iahresgehalt von l?<W si. und ein Diäten-
Ulld Nl'isepauschale von 3 l 5 si. in öst. W. ver
bunden ist, zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehölig belegten Gesuche im vorgeschriebenen
Dienstwege längstens bis : l l . Ma i d. I . anher
zu überreichen und dabei die Nachweisung über
ihre forstwissenschaftlichen und allfällige andere
Studien und bisherige Dienstleistung, über die
mir der Note dcr Befähigung abgelegte Staats-
prüfung für Forstwirthe, über die Kenntniß
einer slavischen Sprache, über ihr Alter und
über ihre rüstige, für den Gebirgsforstdienst er-
forderliche Korperkonstitution zu liefern.

Von der k k. Landesregierung für Kram,
Laibach am 20. Aprli !««<>.

Z. 153 a (») Nr. 4W

Konkurs Kundmacknnst.
Zu verleihen ist ein Adjucum jährlicher

3l5» fl für Konzeptspraktikanten im Bereiche
der steierm. - lllnr. - küstenl. Finanzprokuraturs-
Abtheilung in Laibach.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei-
sung dcr abgelegten Staatsprüfungen oder des
erlangten Doktorgrades, dann der vollkommenen
Kenntnis; dcr krainischen Sprache, b i n n e n
Vier Wochen bei dcm Präsidium der k. k.
Final»zLandeö'Dlrcktion in Graz einzubringen

Graz am l« . ?lpril !ttt»<».

Z. l50. .̂  (») Nr. l8 .
O d i t t.

Vom s. k. Kreisgerichte Neustadt!, als pro-
l̂sorische Notariats-Kammer, wird der Kon-

kurs zur Besetzung der durch den Tod des
Notars Mathias Trampus erledigten Notars-
^' l le, mit dem Amtssitze in Gurkfeld und Zu-
weisung der Amtsbezirke Gurkfeld, Nalschach
Und Landstrasl mit dem eröffnet, daß die Be-
werbe ihre nach §. 7 der N O. gehörig do-
"umsnrilten Gesuche, in welchen sie sich insbe-
I0l,dl>rl? auch über die volle Kenntniß der slove-
^Ichen Sprache auszuweisen haben, binnen 4
pochen, vom Tage der dritten Einschaltung
dieses Ediktes in die Wiener Zeitung, Hieramts
^"zubringen haben

K. k. Kreisgericht, als provis. Notariats-
. ^ Kammer, Neustadt! am 2 ! . April ltt<l<>.

ä. ^ ' ,. " ( 2 ) ?ir. l < l l w ^

K o n k u r s K u t l d m a c h l N l g .
Z» besetzen ist die Oberförste^stelle bei dem

^ k. Forstamte Bleiberg in Kärnten, in der
^ . Diäten-Klasse, d^m Gehalte jährlicher «Att
Gulden, dcm ^l'lnlffe cinec. Naturalqllartiers,
Holzgeld von l ^ Gulden, dem Reiftpanschale
von lii>2 ft 5,0 kr., und mit der Verbind-
lichkeit zum Erlagc einer Kaittion im Belrage
"on i i ^ j si.

Die gehörig dokumentirten Gesuche sind
insbesondere unter Nachw'.isung der forstivissen
sch" ft lichen Studien, dor bewährten praktischen
^<'>nunisse und Erfahrungen der Hochgebirgs-
waldwirthschaft, im Holzlleferungs'- und Kol>
Ulngsweftu, erprobter Kenntnisse iii» Konzepts-
und Rechnungöfache, dann der Kalitionsfahigkeit,
^ i der Grazer Berg- und Forst. D'^ktio!, bis
^ l - Mai lttiiO einzubringen.

K. k Berg- und Forst-Direkiien.
Graz am 22. April l iM».

Z. ,47. :» (^) Nr. 7W.
<3 d i k t.

Die hohe k. k, Landesregierung hat an der
zu errichtenden Bezirksssrasie von heil. Kreuz
nach Grosimalenze die Herstellung nachstehender
Kunstbauten:
1) einer gemauerten und gewölbten Brücke über

den Hll«!<'!t-Bach in heil. Kreuz, im Vor-
anschlage für Profession isten unk Material?
pr. 5»33 st. 3« kr. ost. W . ;

2) einer Brücke übcr den 8u«!('l!-Bach in Un-
terperoschiz, im Voranschlage für Professio-
nisten und Materiale pr. 3-l^ si. lN kr. öst. W. ;

3) einer Brücke über den ^s,-1 «lnv«l(l - I'ols)^ in
G r o ß in alenze, im V o ra n sch la g e fü r P r o f.̂  ssi o -
nisteu und Materiale mit I?2 si. tttt kr. öst. W. ;

i) vier gemauerten und gewölbten Brückeln,
zusammen im Voranschläge für Professioni-
stcn und Materiale pr. 5»l« si. Ml kr. öst W, ;

5) acht Kanälen, zusammen im Voran schlage
für Professionisten und Matcriale pr, l4N ft.
öst. W. dewiUiget.

Zur Hintangabe dieser Bauten wird die
Minuendo Lizitalion auf den l« . Mai l^tttt
Früh N> Uhr Hieramts angeordnet, und hiezu
oie Unternehlnungblustigcn nut dem Anhange
eingeladen, daß die Baupläne, Kostenüberschlage
und die Lizitatiolisbedingnisse Hieramts eingesehen
werden können, und daß die, Betreff sämmtli-
cher Bauten auf 7<i«> si. ̂ <j kl-. berechneten Hand-
undZugarbeiten von den Konkurrenz-Gemeinden
zu leisten sein werden.

K. k Bezirksamt Landstraß am lU. April ltt(w.

Z. 155. n (2) Nr. 787.
<c d l i t .

Von dcm k. k. Bezirksamt? Senoselsch wird
hiermit bekannt gemacht: Es werde zur Hint-
angabe der mit hoher Landesgerichts - Verord-
nung vom 22, Februar d. I . , Z 21222, bewillig-
ten Herstellung einer gemauerten Brücke über
den ^ imn.^n - Bach bei Landoll, im Anschlage
von '"»'l!j si <l^ kr. öst W , eine neuerliche
Mmueudo.-Lizitalwu auf den 4. Mai Vormittag
9 Uhr Hieramts angeordnet, wobei zugleich auch
die von den Gemeinden beschlossene Geld-Ablö-
sung von der auf 5»23 fl. 4? kr. berechneten
Hand' und Zugrobolh minuendo versteigert wiro.

Hievon werden Unternehmungslustige mit
dem Anhange eingeladen, daß der Plan und
die Lizitatlonsbedilignisse täglich hicramts ein-
gesehen werden können.

K k,BezirksamtSenosetscham22. April l8l»l>.

Z. ,5,6. u ( l ) Nr. 783.
K m l d m a c h l l t t g

der e rs ten d i e ß j ä h r i g e n V c r t h e i l u n g
dcr E l i s a b e t h F r e i i n v o n Salvay 'schen
A r m e n s t i f t u n g s I n t e r e s s e n im b e i l ä u -

f i g e n B e t r a g e pr. " W st. öst. W .
Vermöge Testamentes der Elisabeth Freiin

v. S a l v a y , geborenen Gräfin v. D u v a l , ddo.
Laibach 23. M a i l7!>5, sollen die Interessen

»der vou ihr errichteten Armenstiftung von halb
zu halb J a h r , mit vorzugsweiser Bcdachtnahme
auf die Verwandten der St i f rer in und ihres
Gemalö, unter die w a h r h a f t b e d ü r f t i g e n
und g u t g e s i l t e t e n H a u ö a r m e n vom ?lde l,
wie allenfalls zum Thcile unter bloß nobilitirtc
Personen in Laibach, jedesmal an die Hand
vertheilt werden.

Diejenigen, welche vcrmög dieses wörtlich
hier angegebenen Testamentes eine Unterstichung
aus dieser Armenstiftung ansprechen zu können
glauben, werden hiemit erinnert, i h r e an die
hohe k. k Landes - R e g i e r u n g des Her -
zog t h u m s K r a in gerichteten Bittgesuche um
einen Antheil aus dein jetzt zu verlheilcnden
Etif lungs-Interessen ^Betrage in der fürstbi-

schösiichen Konsistorial ? Kanzlei, im Bischofhofe,
b i n n e n l N o ch e n c i l i z l l r e i ch e n , d a r i l ^ i h r e
V e r m ö g c n s - V e r h a l t n i s s e g e n a u d a r z u -
stellen, i h r E i n k o m m e n ohnc R ü c k h a l t
g e n a u nachzuwe isen , d ie a l l f ä l l i g e
A n z a h l i h r e r u n v c r s o r g t c n K i n d e r , ode r
sonst drückende A r m u t h s - V c r h ä l t n isse
anzugebe n, und den Gesuchen die Adelsbeweise,
wenn sie solche nicht schon bei früheren Verthei-
lungcn dieser Stif tungs-Interessen beigebracht
haben, so wie die Verwandtschaftsproben, wenn
sie als Verwandte eine Unterstützung ansprechen,
vorzulegen, in jedem Falle aber neu-e A r m u t h s -
und S i t t l i chk e i t s - Z e u g n i s s e , welche von
den betreffenden Herren Pfarrern ausgefertiget
und von dem löblichen Stadtmagistratc bestätiget
sein müssen, beizubringen. Ucbriqcns wird be-
merkt, daß die aus diesen Armenst i f tungs-In-
teressen ein- oder mehrmal bereits erhaltene
Unterstützung kein Recht auf abermalige Erlan-
gung derselben bei künftigen Vertheilungen die-
ser St i f tungs - Interessen begründet.

Vom Kapitular-Konsistorium Laibach den
20. Apr i l l6M>.

H. «69. (2) N l . »545.
E d i k t

iUolN k k. Heziltsamtc Laas, „ls Gericht,
>vild ine/nit blkaimt 9<m>cht:

Ueber Allsuchin des He^ ! , Ercklit ioilsll ihr'ss
MlNt i i , Lchwcigsr uoi, .N i lnnunt t , wider G l . ^ c r
(Yl^ i ! l l>s vm» ?)i.,0l»k, p^ln l44 si. e. i i. < ,̂. wlldcn
die mit Bc!ä>c,0c vl'M 2^. F. l ' i lnn l. I . Z, 862,
li>,g.sl'rd,irtiN zwei klsten treklllioel» Ne^l F.üiiietuügs.
Tlig<atzungli» llls lidq>l)alltN lNigcschen, wählend oie

^r i l tc auf den >5. I » » ! l. ) . anq^'sduele UlN'ei-
ä^d.-lt l'cil'edaltcn wisd, d,idli dir Hs^Iilät nolhigcn.-
s<»l̂ s «'l!lli UlUct" dcm Sch.i'tz!.'!igs!vl'r:lic vcrallßect

K. k. !Uf,^',f5.imt La. is , alö Gcricl't, am 7.
Ap l i l i860

3- ^" l l . (2) Î . i^i)
E d i k t .

Vom k. f. Pszirksamle Laas. alö Gericht, wird
hicmit dekliiüit gemachi:

Mai l l'al'e i» t>lv Elciulionssachs dcö V.n'll'olma
Schiiz von Ol"rqlrä'>llh. ^c^eu Leol',l)lU'i' Grcdrlik uon
Topo!. l^ ' l" . '»l> st. <'. «. «. . öl? mit dießgevichüichlm
Vtschsidc vom 7. Immer I. I .' Z. 23. >ius »rn -lO.
April !. I . an^r^rt'üttl- l l , Nen! > FrlIl,istil!!gS!<i^!)»'!g
nl« (U'gcl>lilt>'!l «il^ssclie» . währroo oir drüll' <i:>f reu
l l . Ma i l. I . aiigeordiicte iuwsvanrcrt licil^dallen
wird. lüio oal'ri t'ie Nr.Uiiat nuch niüt-r dcm Schäz«

lzuüsleweüde Usräußcrl welken wird.

K. k. Vszillü.,mt ^'naö. nlö Gcvichl, am 7.
April !8()0.

3. «7^. (2) N l . , 7 l 3 .
<3 d > k t.

Weil dci dcr zweiten auf dcn l0 . ?lpri'l ,860
l'sstim^te»» Fcil l ' i l t i i i iq der Fr<nlz Billgsl'scd.'" Nc<,c
l i lä l in Ncisuiz krin Kaufllistiqcr mcbiemn isl, so
l)U cs bci der dlillen auf dc» l 2 . M a i «l<6N an-
gsl>ron<te!i T a ^ i h r t scin sieil ' lcib.n.

K. k. Bcz!il's.,,l,t Neifniz, als Gci icht, am
l2 . Api i l l^liO.

Z. 675. (2s" N l l567.
E d i k t .

Da?' k. k. Vezirk/.nnl (Hottschce, als Gcricht,
n,aäl l'ekatüit:

(55 l)>'b>' oic ancissuclUe Rel^zilalion d<-r rom
V.'all)iai) S c h a r r lallt ^ i c . i t i o i i ^p l ^ t o k ^ l s <'(' l>l':l(.>>j.
2,>. Ali^iist !85f<, Z, 5 l ?7 , l ist.nio^ic» . r^ ihü, dcn>
Mathias Älwöpler ^ll)i)s>a ^».'westi,. n, iin Grlindl,'uche
der Herrschaft ^otlsch>e ^ n , n . X l , F»)l. l580 vorkoiN'
mciidel, Realität wc^en mcht crf iul lel ^izil.ilionk»'
delinqilNssen dewillicltl, u»d ,̂ u d.iel, Vornahme die
Tacls'lZlit'a auf den 22, M a i «860 Vcrmtttacis »
Ul)s d-c^an'lö mit dcm ittc'sahr a ü g e . x n c t . daß
h l^ ' t i ohi^e Nc.i l i lä l <nif (^cfayr und K^st.n d,s
jäl imig/n ^lst'I)s>s lim j.den ?llil'»t »mV somit
a»ch unter dem Sä'ätzungs, u.,d Erst.huiig^Pslise
liilU.'uqlssel'sN wcrde.

Wozu Kausi'.istig.' l is ln i t tiiigel^dci,.
ss, k. B e ^ c ö a m t (Kollschs!-, als Oe,ichs, am 20.

März l8t>0.
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3 . 676. (2) yir. «545.
E d i k t .

V o n dem k, k. Bezirksamte Gotischer, als Ge-
r icht, w i l d hiemit brra'mt ^ciliacht:

E^l sei über das Ansuchen des Michael Maicr le
von ^iicdcrmösel, duich D r . WencdiNer von Gott -
schcc, geg.» ).^icjda!ei,a Vlaichcn von Durndach,
wegen aus dem Vergleiche von, l 2 . September l85t i ,
schuldigen 55 fi. l 2 kr. ö. W . c. «, « , in die exe-
kutive öffentliche Uierssrigeruoq der, dem i!etzte,n
gehörigen, im Grundbucde Goltschee 'l'cil,». X , Fol ,
!442 vorkommenden Hubrea l i lä t , im gerichtlich er-
hobcnen Schal^ungswerthe von 329 f i . ö W . ge
will iget und zur Vornahme derselben die exekutiven
Feilbil lungslagsahungen auf den l 9 . M a i , auf dcn
! 9 . J u n i und auf den l 9 . J u l i l, I . , jedesmal
äiormitt.lsss um 9 Ut>r im Amtssitze mit dem An>
hange bestimmt wurden, daß die »eilzubielüioc Nea
l i lä t nur bei der letzten Feilbietung «uch unter dem
Schalzungswertbe an deu Meistbietenden hintan^e,
geben werde.

D a s Schä'hungsftrotokoli, der Grundbuchsex
trakt und die ^izilationsbedingnisse können bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden l i n
gesehen werden.

K. t. Vezi r tsaml Wottschec, als Gericht, am
»2. März i860 .

Z. 677. (3 , N r . ,544.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirk^imte Goltschce, als Ge
rich!, wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei übe« datz ?lnsuchen d.s ^eonhar» Kraker
von Nesselthal, durck H rn . B r . Wencdit ler, gegen
Anton Slonitsch von N. f f c l lha l , wcgcn aus dem
Vergleiche ddo, 19. August 1858, Z, 503^l. schuld,
gen 56 fi 70 kr. e. ». ^., in die exekutive öffentliche
Versteigerung des, oem lielzlern gehörigen, im G>:ind-
buche »ll Gollschee 'l'<»m. X l l l , Fo l . l8>3 vorkon»,
Mtnden Hubreal i lä l , im gerichtlich erhobenen Schä'z
zungswerlhe von 705 fi. öst. W . gewiUiget, und
zur Vornahme derselben die erel'ulivcn Feilbiclungs-
lags>>tzungln auf den l9 . M a i , auf den l l ) . Jun i
und auf den !9 J u l i I860, jedesnlal Vormit tags um
l 0 Uhr im Amlssil)? mit dcm Anhange bestimm!
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzte» Feilbietung auch unter dem Schätzungswerthe
an den Meistbietenden Hinlangegeben werde.

Das Scdatznngsprototol l , der Grundbuchs^
trakt und die LizilatioiM'edingnissc können bei die
sem Gerichte in den gnvohnlichcn Amtbstundm ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Goltschce, als Gericht, am
20. M ä r z I860.

Z 678. (2 ) Nr . l?38 .
E d i k t .

V o n dem k. k. Bezirksamt« Gotischer, als Ge
l icht , wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über oaS Ansuchen des ^?lchael Ga
sperschilz von iüesqouitza, gegen Gregor Scherzer
von 'Papesch, weqcn aus dem Vergleiche t)do, 25.
J u l i , 8 5 7 , Z. 4 ^ 8 0 , schuldigen 3 8 l ft öst. W
c. 8. c.< in die exetulivc öffentliche Versteigerung der,
dem Lelztern gehörigen, im Grundducbc der Herrschaft
Gottschee I n i l , . X X V , Fo l . 3-122 vorkommende»
Hubrea l i ta t , im gerichtlich erhobenen Schä tzung
werthe von 625 fi. E M . gewi l l 'gct , und zur Vor-
nahme derselben die Termine zur exekutiven Feilbie
lungstagf.'tzu»g aus den i . M a i , auf den l . Jun i
und auf den 2 J u l i l8K0 , jedesmal Vormi t tags
um 9 Uhr im Amtssitze mit dem .'lnhai'ge bcstimnu
würden, daß die feilzubietende Ncal i lat bei der letzten
Fkiltvclung auch unter dem LchätzungSwerthe an den
Meistbietenden hinlangsgeben werde.

Das Schatzungsprotokoll, der GrundbuchHsxtrakl
Und die ^izilaliorisdetiingnissf können bei diesem G»

richte in den gewöhnlichen Amtsstlinocn eingesehen
weroen.

K. k, Bezirksamt Goltschce, als Gericht, am 29,
März i 860 .

3. 680. (2) N r . 3 .8
E d i k t .

V o m l. t. Bczirtsamte Egg, als Gericht, wird
den unbekannten AufnUhal l ls abwesende» Zakod
^'onzhar, Thomas DolnisHer, Paul Thesen, i!orc»z
und i iutas iicnzhek, Georg Olehr t ylermit cr innerl :

Es ĥ »bc Mat thäus Lenzhek vox V i r ^ wi tcr
dieselben die Klage auf Ve r jäh r t . uüd Erloftbene,-
rlärung der für sie auf der, im Gruuobuche Notheo-
büchcl «ul) U<b. Nr . 35 oorkommenoell, zu V l r lic-
gcndtN Hubrealitat haftenden I n l a b u l a i a , a ls :
N) des zli Gunsten des Jakob il^üzar seit dein ll>.

A p l i l ! 8 l 6 int^bul l l len Kaufvertrages von, ^« .
März «80! ;

i i) c>es zu dunsten deö Thomas D<.>!!l'!chek seil d^m
26. Oktober 180» int l . t 'uül lel i Schliioichtines oo<n
2 l . Dezember ! ? W pr. <00 sl. ^. W ;

<.) des zn cüuilllcn oeS ^ a u l Zhelen seil den, 17. Fe-
bruar l«04 int^bulirten Schuldschelnoö von« l 7 .
Febiuar l « 0 i pr. 85 st. l!. W , ;

<!) res zu Gunsten des ilorenz u»o iluras tlenzhet
seit dem l 5 . I a n l i r r »8l5 ir>tabul!ll»u Schulo-
schemes liom l«i. Äp l i l ,8<»8 pr. 500 st. A. W ;

<») des zu Gunsten des llorenz Venzhek l l i l dem 5,
September l 8 l ? i lUabuli l ien Vergleiches vom
l l . M a r z ! 8 l 7 , ob 5 l 9 st. 5 ^ . ^ l r . u»0 Einsen
pr. 88 ft. 44 rr, ;

l") der zu Gunsten des Gcurg Orehek seit dem l 2.
M a i ! 8 l 9 intabulüten No ta r ia t s . Urkuildc von,
l 8 . I u n l l 8 l 2 , 8u!> pl-n««. 25. Jänner i860.

3 3 l 8 , hieramts eingebracht, worübis zur ordentlichen
mündlichen V ' l hand lung die Tagsatzung auf den
27. Jun i 1K60 Vormi l lags um 9 Uhr angeordnet
lillv für die Geklagte" wegen ihrcö unbetaünteü
Aufenthaltes Johann Tomaschizh uon 'podr^zh/e ols
^>l! '» l l i l ' ln l :u-!ui>l aus ihre O^ahr uxd Kosten ^uf'
gestellt »vorden ist.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstandi
gct, dalui l sie aUrnf.»lls z» rechter Zeit selbst erscheine»,
oder sich einen anoern Sachwalter bfst>U<n u»d an
h<r namhaft machcn können, indem wiorigenü diesl
Rechtssache mit dem aufgestellte» Kurator vnhandelt
weiDlN würde, u>ld sie die durch ihre Versaumrnß
<iUlaUlg e'Ustandenen Folgen nur sich selbst zuzu
schreiben haben werden.

K. k. Bezirksamt E g g , als Gericht, am :;o.
Jänner i860 .

.»j. 6 8 l . (2) N r . 774.
E d i k t .

V o n dem k. k, Dczirksanitc Seisenbeig, als Ge-
»icht, wird hiemic bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Gustav
Heimann, Handelsmannes i» Üaibach, durch Herrn
D r . Rak, ge^cn Franz und Ma r i a Petto oou W u -
dig^nsdocf ^)ir. »7, wegrn aus dkin Urtheile dOo.
i3 M a i >859, ^ j . 7749 , schuloi>,e„ 22 t st, <i5 kr.
öst. W . <̂ . «. «. , in d,e cxctutive öffentliche Ver-
steigerung der, dem itetztcrn g 'hör i^en, im Grund-
buche der Herrschaft Snienberg «ul, Re l l l . Nr . !68
«t, 176 vorkommenden Neal i lä t zu W^ldiganödorf
N r . >7, im gerichtlich crhol'cnen Schätzuügswcrlhc
oon 618 fi, öst. W . gcwi l l ige l , und zur Vor .
»ahme derselben die Fcilbictu»g«tags>.tzu<!gc!> auf den
>7 A p . i l . auf den 22. M " i und au» den 22, Jun i
!8«0. jedesmal Vormit tags um ,0 Uhr >m Orte der
Realität m,t dem A,.hange bestimmt wo l l en , daß d,e
lcilzubietende Realität nur bei der letzten üeübiecung
auch unter dem Sckatzungswerlhc an den Mclstbie,
tcnden hintangeqeben we>de.

D',ö ^'chahuügöpro^'foU, der Gcu>,dbuchscrtratt
und d,e Li^it^io,,sbcdin<,',isse kö„ne» bei die,cm Ge.-

richte in den gcwöh'Uichcn Amlsstunden eingesehen
werden.

K k. .Bezirksamt Seisenbcra,, als Gericht, am
2? Februar !«tj(),

A ü m e r k u n g : 9i.achd?»> zur l . Fei lb ie iu, ,^"
tagsayuug ttin Kauflustiger erschieuen ist, wird
am 22. M a i l. I . zur 2. Fcilbielung geschritten
weiden.

Z. 0 8 2 " ( 2 ) ' Nr. ^ i i0^ .
E d i k t .

Vom k. k. Aezil'lVamtc Egg. als Gericht, imrb
hiemit bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen der Apolloma Frischlouz,
als Mutter, und des Hervn Dr. Rudolf, als Vor-
mund der mixdj. Ioliauua Frischkon; von. "Manu^blüg.
^egc» Matll 'äus ^enchek uo» Wi> . wrqe» ano dem
l.Wlilile vom 30. Mäiz Ittklli säiuloige» j ^ ! i fi. 40 kr.
E. M. l). l>. (,-., l)ie erekulioe öffentliche Vl-rsteigerunss
oer, rcm ^'eytrru gel'örigcu. in, ehriUlillgcn Gl l ino,
buche oeö Gutes Noihcnbuchel >u!̂  Nekif. Nr. 10.
l'i,«i. li88 rorko»nue»l>rn Hubrealllat. im geriäulich
eihobene» Schät)un>^!vertl>c ucn 307,'l si. 70 kr. öss.
N . beivllNgct. uiw eö seien zur Vorueu'me oerselben
orci Fcilblrluitg'tagsayxngen, und zwar auf den 22.
M a i . auf reu 23, Juni und auf den 3 1 . Iul» l. I . .
jeocümal Vormittags um 9 Ul)r, und zwar dic l .
llllo 2. Feübieluug in der d^eßgerichtliehen ^a»^!si.
die 3. Feilbiellmg nber >ni Otte l̂ er Realiiäl mit »en,
Aubange beslimnit woroen. laß die fcilzublcteuoe Nca»
litäi nur bei oer letzten Fsill'ietuug auch unter rcm
Schäl)un^s>vcrlhc an den Miistbictenocn huttaügege»
bcu werde» würl>e.

Dcsseu werden die unbekannten Aufenthaltes ab-
wesenden Tablilavglaubiger Jakob Loxchar. Tbomas
Dolinschek. Paul Zhcßcn. ^oren^ und ^ukaö ^cl,zl>ek.
.̂'orcnz ^enzlick und Geor^ Orehck mit dem Vclsahc

verständiget, daß dic Rubriken für sie dem für dic>
selben anfgestcliteil Kurator Johann Tomaschizh zu»
gestellt worden sino.

Das Scha't)ul!g^pil)lokoll, der Grundbuchsertrakt
iind dic Lizitalionsbedin^msse können bei diesen, Ge»
richte ln den gewöhlilichcn Anusstliüden cmgcsehcn
wcrocn.

K. k. Vezirk^amt Egg, als Gericht, am 31 .
Dezember l8.'i!).

Z? 683?^(2s 3i7.^v2U.
E d i k t .

Vom r. k. Vc^irköamlc Egq. n!ö Gericht, wird
oe» unbek,n>nlrn Ansenll'alteö abweseuoc» Valentin,
^nzia und Helena ttcuz und derc» ebe»flUlö u»bcr.,„„.
lcn Auffiithaltcö abwesciwen Eriicn biermit erinnert:

Es habe Aitton ^cnz von Glogoviz wirer dic»
selben dic Klagr auf Verjährt- uuo Eiloschcnerklarunez
ihrcr For^rrungen ü pr. 20 fi C M . oc>er 2 l fi, ölt.
W. aus dcm. auf der im Grunobuchc Staatsgut '̂ack
>u!» Urb. Nr. 33 uorkonunsnoe» Halbiiube i,l Glo-
qouiz am 10. Dezember l7!)4 intabul>rte» Schuld«
scheinen von, 9. Dezember ! 7 9 4 . 5ud l»» l^ . 7. März
!860 . Z. 92>t, l)ieiaml^ cingcbrachl. worüber zur
orocmlichen utunslichen Vcvl!a,idlnna, die Tagsatznng
auf den 27. I n i i i I860 ^rüh 9 Uhr mit dcm Au«
baugc dc^ j j . 29 dcr allg, G. lD. angcoronet, und
für oic G>klagten wegen ilircö nndtlaunle» Aufent«
Haltes Ioliann Kmoschiy von Krainberoo al^ l^u,'»-
loi- !><! lU!lnn> auf iyrc Gefahr un? Kosten aufgestellt
ivordeu i l l .

Dessc» werden dieselben zll dem Ende verstau»
digct, damit sie allenfalls zu rech^r Zeit sclbst er>
schciucn, ooer slch einen andern Sachivalicr besteUcn
und anher na»,haft machcil und überhaupt alles im
Gegenstands Zweckoienliche vorkehren mögen, well
widrigenü diese Rechtssache lediglich mit oem aufgc.
stellten Kurator verhandelt iveroe» würoe.

K. k. Bezirksamt Egg. als Gericht, am 7. März
1800-

Z. 7 " . (l)

An die?. ̂ . Herren Hausbefitzer Laibach s.
Die Militar-Einquarticrung hier war seit vielen Jahren diesen Winter am anhaltendsten. Das hohe

k. k. Militär-Kommando bestand dei dem Belage der Truppen auf die garnisonsmäßige Unterkunft, wodurch
ein viel größerer Naum nöthig wurde als für die Transcnal-Vcquartierung vorgeschrieben ist. Ich mußte
dieser hohen Anordnung Folgc leisten, obwohl ich nur zum Transenal-Belag verpflichtet dill. Vermöge die-
ser Verfügung kann ich den Mann, vom l . Mai d. I . angefangen, nur mehr gegen halbjährige Voraus-
zahlung von öst. W. f l lj übernehmen, und bitte, daß jene Herren Hausinhaber, welche fernerhin die M -
quartierung gesichert wünschen, sich bis längstens tt. Mai d. I . beim löbl. Quarticramte melden wollen.
Sollte eine Aenderung der Repartition der Mannschaft vorkommen, so gebührt mir die Nachzahlung, und
bei Verminderung derselben die Rückzahlung von mir an die betreffende Partei. Es werden daher auch jcne
Parteien, welche schon am ,. November v. I , öst. W. ft. 4 per Mann bis Ende Oktober d. I erlegt
haben, ersucht, den Nachtrag mit öst. W. si. , per Mann zu leisten. Da auch die Bequartierung der Hcr-
ren Offiziere gegenwärtig sehr bedeutend ist und ich damit sehr überhäuft bin, so kann ich die Uebernahme
eines Herrn Offiziers nur mit öst. W. fl. .̂ 6 für das Jahr sichern.
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3. 702. ( I ) Nr. 7497.,
E d i k t

Da zu der auf dm 3 l . Mälz l«60 m der
Elekulionosache des Herrn Johann Meden von
Zirknitz, gegen Anton llouko von Nicderdoif, z,^to
225 fl. 45 kr. o. W. angeordnet gewesenen 2. Feil-
bietung der, dlm ErekutiN qrhörigcn, im Grund-
buche Haasbcrg »„li Nekts. 9ir. 55ä vorkommenden,
gerickUich auf 1585 fl. l'cwerlheten 3lealilät kei»
Kausiustlgsr cischiencn ist. so wird ziün 3. Feil-
dielul'gstelmine am 5. Ma i i860 gcsclniltsn wcrdcn

Hicvnn wrrden die KiNlflusligcn vclsla»digct,
K. k, Bezilksamt Planina, aI5 Vcrichl, am 3 l ,

März »860.

Z 696^)

Lizitatwu.
Kommenden M a i m a r ^ i , das ist

am 7 . und B. M a i , Vormittags von
9 bis 12 und Nachmittags von .'j bis 6
Uhr, werden im Pascali'sa>n Haust,
Hauptplah Nr. l 0 , l Etage, Hrn. Aich-
holzer >i« ü vi», eine große 'Anzahl Heiligen-
bilder, Landschaften und Genrebilder, sowohl
in Del gemalt, als auch in Stahlstich, ^ i -
tographien, Oelfarbendruck und Farbendruck, i
ein Sortiment Bücher auf dem Felde der
klastischen und belletristischen Literatur (na-
mentlich die Werke Goethe's, Wicland'S,
Vulwer'ö, Marryat's, Scott's, Tschokke'ö
:c. :c.), und ferner verschiedene (Affek-
ten , worunter hauptsachlich zwei noch gut'
erhaltene Pianofor te 's , andere musika-
lische Instrumente, ein großer Sparherd
aus der Fabrik des k. k. Hofschlosstrs Gohdc
in Wien, und eine Parthie Kinderspiel-
waren und <Valanteriestea,enstände
aus freier Hand gegen sogleiche Barzahlung
an den Meistbietenden veräußert und sind
zu dieser Gelegenheit Kauflustige höflichst
eingeladen.

Z. 4<»9. («)

Zllr Heilnnq der kranken Thiere, als! Pferde,
Kühe, Dchseii, Schafe, Ziege» und Schweine. Durch
dicseö Pulver wurde» die kraulen Thiere schnell ge-
!uud, uud durch den ilninerlrahrenden Gebrauch als
Veiinischuug zum gewöhnlichen Futter, löffelweise,
Ütts gesund erhalten. — (5'ö ist daher für jede»
Hiehbl'sltzer, Landwirth und Vaucr von großem Nut-
;en und Werth, bei vorkommenden Kraltthciten die-
les Thierpulver in sciuen Stalluugcn gleich vorräthig
bei del Hand zu haben, um den krausen Thieren bei
vorkommender schueUcr Krankheit, gleich Hilfe im
ersten Augenblick verschaffen zu köuuen.

Preis per klein Paquet 40 kr. b. W .
groß „ t«» „ „

l̂li liabc» in Lail'ach dcl Wi lhe lm Mayer. >,'lp>,'l<!ll.r
„^im qoldsntil Hilschs»" a», M r̂isüpla!.',;

^ a u p t - D e p o t bei I u l . Bittner, Ap. in Gloggnitz.

^»ttcichteu de<̂  » r n . VaudesaericlitS - (5l,e»nikcrs
»llld «-Professors »V,». V . .Nlohülök», i» W i r » über

dic I . Oi <popp'sche Anatl icr in - ^ali„pasta.
Dic Z>,l»N'^.i .ittl^ilt ^usolgs r.r mit il'r q,p!^'q.!,<.n

ch,M!,cl)t» '.»l>!<i!yft lc,!>.rl,i tcr G>,»ndh.it schädliche B.st.ind'
tlicils. ihn a!0»!»Uisch.!l Äfft.inblhlilc .n<>' dcr .'tl.iss. .itl'slisch.»
Oc>e, wc!chc »icht mir die '^asta vsl.n,!!!l!!„l!chsi,. ^'»d l „ aiich
zu>,l,lch allc parasitischen Tlmr. uud PNaü^ü-iD^aii i^»»^, ,,„
Z'U)N- und ZlMHcü-Al'lsqc t^dtril «nd ihrc wsitcrc ^>,tn'i»-fslun^
vnl) ! , ! ,»; dic »unclaiischc» V>'sla,!dll>cil> Nnd sc> voliichti.l gc'
Wählt und glüiischl. daß dicsc G.m »^th^üc wcit >i»tcr d>r H.irt,-
^cs Zalmschm.lzts fich»!» liüd oaturch ,iu '.'ln^rcisüi dc>' Lchmclzc»)
n>l z» dcilirchtci: ist.

? i t orqaxisch.» Glüicli^lhcil.' dcr Past.1 rcini^s» dic >3chl<>m-
h'Nltc und Z !̂)»sch»>cl̂  chemisch (dlllch alsalischc ^.'cuslüttli). sic
>v>rs>'., ahss znqlcich schrunipftüd ,i»d il'»isiclv>„d auf Cchl'-im-
häute uild Ztllülgcwcl'c d.r Mündh^lilc u»d iiidirrcl «ns dic Z^hiic,

^» k. i i l 'ach z,l h^br» b.i . 4 , , ! « » , , s^ll ' lxß»«'»' »nt'
" " « » » « « «.n«»«>«>«»Hl<«; in ^ l ' r , l'.i I . A l l c U i ;
'",-'< n ra» , !>,> (tz. M i l ) i ; l , , '-'l^rtlnfcr; iii W. i ' ackd i»
^ ' H a l t e r , Ärothcsl!: !» N l l l ü a d t ! l's, D . R i u o l l i ,
" ^ t l > , f , r ; i» W l ' l f S l ' e r q lci W . P i r k e r ; '» 5 r i t ! i
^ l . ^ ' i k o v i c k i , Äp^'thc'cr; l „ G i l l l s s l t > l's! F r i e d r i c h
Vv'NchcS, ?lpolhc,n.

Z. 70 l . (,) Nr. 6990.

E d i k t .

Da zu der ans den 31. März i860 in der
Creklllwnösache dcs Hrrm Maldias Wilsinger von
Planina, gegen Vartholoma Nndolf von Garzhareuz,
^<>lo. 2 l0 fi. ö. W. angeordnet ncwescncn 2. Feil.
dictung der, dem Erekuten gehörigen, im Grund.-

buche Haasberg »„!) Relt i f .?ir. »63^3 und «,,l» Urb.
Ns. 70 und 62^ l 206 vorkommenden, gerichtlich auf
703 fi. bewelthttcn Mealität kein Kausiustiger «r«
schienen ist, so wird zum 3. Feilbielungstelmine am
4. Ma i l8l»0 gefchrillcn werden.

Hievon werden die Kauflustigen verständiger.
K. k. Bezirksamt Planina, alS Gericht, am 3 l .

März »860.

> I . U:j1. (2)

Duch-, K M ' Ml» in Lail'llch,
Hauptplatz N r . 2.37,

empfiehlt nachstehende Artikel, welche sowohl hinsichtlich ihrer Beschaffenheit, als auch
in Bezug auf reichhaltige Auswahl, allen Anforderungen genügen, zur gefälligen Abnahme:
B l e i s t i f t e . Dic lun-cntcsw! Eortcn ans dcn bedeutenden Fabriken der Zerren A W Faber und

^. H> (5. Hardtmilth, im Preise von l —l0 kr. pr. Htück und von 8 kr. bis l ft. 40 kr. pr Dutzend
Ferner in eleganten Etui's:

Faber Polissrades. T t i f te für Zeichnungen, Architektur, Vurcaur x., in 4 verschiedenen
Härten, m eleq. Papp-Etui 4l1 fr.

Feine Bleistifte von A. W. Faber, in 4 verschicdeueu Härten, in clcq. PappEtui >'< 34 kr
Zleue He,cil,n««gs - ̂ eeessaireö für Vuremir, cle<i. in ^cinivanft mit Goldprcssunq . mit 3

c« . / l" t i"c>n vcrschrcdcnor »ntc, < Zinn.l'er. u. l Vlaust.ft, Federmesser u. Oummiclastikl.m ü l fl. 60 kr.
B r i e f - V o l l v e r t s „I allen Groüen, einfach und gepreßt. Das Duhcnd von u bis 40 kl

B r i e f p a p i e r in diversen Farbcu. Quart, und Oktav-Format, pr. Buch 20—48 kr., pr. Rieß 3 - 6 fi.

A 2 x ^ Pas Stempeln des Priefpapiers mit puchstadcn, Namen, Kronen,
Devisen :c. :c. wird mit Vergnügen gegen kleine Provision besorgt.

mit Verzierungen 3 — 20 fy. pv. Vogcu.
mit Ansichten von Laibach, Frauzdorf, Trieft u. Vcldes, lithographin u. im Stahlstiche pr. Vogcn l0 kr

(5op i rbÜcher mit Register von 2 fl. 40 kr. bis 4 fi. '
F a l z b e i n e von 12 bis 3"i kr.
Federb l ' i ch fcn ans Pappe und Holz ü ll bis 40 kr.
Federschneidmaschiueu, Pariser ü 2 ft. 40 kr.
H a n d l u n s t s b i i c k e r in oen verschiedensten Sorten und Einbänden mit und obnc Linement. Darunter

anch Hauptbücher, ivelchc sich vermöge ihres Formats vorzüsslich f i i r Hvertheim'seke
Kllssen eignen.

K a n z l e i - « n d K o n z e p t - P a p i e r , fein und ordinär in diversen Formaten, ü Vuch t0—48 lr
pr. Ricß 2 ft. bis 18 fi. ' " ^

L i n e a l e von 3 kr. bis i ft.
Me f f iNs tk l t tPpeN für Bleistifte ?c., von l4 bis 20 kr.
N o t i z b ü c h e r von 6 kr. bis 2 fi.
O b l a t e n in Schachteln von 6 bis 10 kr.
Petsch^irstöcke mit 2 Buchstaben ü 35 kr., mit einem Buchstaben i'l 30 kr.
P o r t e f e u i l l e s zum Lchuhgcbrauche, ferner zur Aufbewahrung von Schriften nnd Muslkalien zu di>

versen Prcisen.
) l a d i r f t « « l M i » 10 kr. — Gnmmielastiknm :» 3 bis 10 kr.
Ä l e c h u e n t a f e l N , elastische, das Stück zu l i . 8 nnd !2kr.. das Dutzend von 70 kr. bis l fl. 40 kr.

Schiefer«Griffeln dazn. das 100 von 2!i bis 30 kr., bunte zn i;0 kr., in Holz gefaßte pr
Stück 3 kr., Pl. Duncnd 30 kr.

H c b r e i b f e d e r n , Wiener nnd Hamburger Kiele, pr. Bund 8 kr. bis 1 fi. 30 kr.
H c h r e i b t h e k e n , linirte, znm Latein-. Dentsck-, Kanzlei« nnd Diktando» Schreiben, das Stück l ' . , kr.,

pr. DuMd N» kr., für 100 1 ft. 2« kr., unlminc das Stück 2 bis !0kr., Fleißthckcn zu 6, 10 u. 20 kr.
I c k r e i b z e n g e ans Blech. Horn und Holz von 20 lr. bis 4 ss.
I i e f t e l l a k von diversen Farben, pr. Stück 6 bis 40 kr., das Pfund 40 kr. bis 3'/, fi.. ü — 6 Stück

' Damenlak in sttni ü 20 dis 70 kr.
S t a h l f e d e r n pr. DntMd 2 - 2 0 kr., in Partl'ien billiger.
S t a l i l f e d e r h a l t e r pr. Stück l bi^ I.'i kr., pr. Dutzend <0 fr. bis 2 fi.
S t r e u s a n d , bronzc. sä'warzcr, blauer und grüner, das Psnnd von 10 bis 24 kr.
T i n t e , sclnvarze (Alizamttinte) in Fläschchen von 10 bis 40 kr.. Karmintinte von I i ! bis t!0 kr., blaue.

grüne, Gold- und Silber-Tinte von 20 bis 40 kr., Tintenpulvcr. ein Päckchen 10 kr.
Al i ;ar in-<5"pir-Tiute in Fläschchcn zn 15 lr. (ermöglicht 3 bis 4 Abdrücke.)

U n t e r l a g e n aus Wachstuch von l fi. 40 kr. bis 3 fi.
U n t e r l a g e n , lin. (Fmllcnzcr) in 8.. 4. und Folio von 2 bis ll kr. pr. Stück.
W o c h e n ' , M o n a t - UNd P r n f u u g S k a r t e l n auf gutem weißen Papier zu verschiedenen Preisen.



242

Z. 6W, (!) Nr. i48.

Mineralbad Töplitz
uachst Nenstadtl in Rntcrkrmn.
Diese altbernhmte Quelle, welche das kry-

stallreine Heilwasser in einer belebenden Natur-
wärme von 2<< — ^!>" N reicht, hat sich
im Laufe der Zeit ill nachstehenden Krankhei-
ten als vorzüglich erprobt und bewährt er-
wiesen :
1. I n der chronischen Gicht und in den mannig^

faltigen Formen derselben, welche Folgekrank-
heiten sind, als: lähmungsartige Zustande,
Steifheit und Kontrakturen der Glleder,
Gichtknoten. Die jährlich wiederkehrenden
Anfälle derselben werden durch den Gebrauch
dieses Bades, wcnn nicht ganz beseitiget,
doch seltener, in ihrem Verlause kürzer und
gelinder;

2. in chronischen, rheumatischen Leiden verschie?
dener Ar t , den Hust- und Lendcnwehen;

3. in chronischen Hautausschlägen, besonders
wenn selbe durch örtliche Krankheit der Haut
bedingt sind;

4. in der Hypochondrie, Hysterie und in ande-
ren Nervenkrankheiten, wenn selbe auf einer
erhöhten Reizbarkeit der Nerven beruhen,
und nicht von organischen Fehlern oder all-
gemeiner und örtlicher Vollblütigkeic unter-
halten werden;

5. in Störungen des Pfortadersystems, mit
Anschoppungen der Leber, der M i l z , der
Nieren und der Gekrösdrüsen, wobei es
nützlich ist, das Wasser auch innerlich zu
gebrauchen;

8. bei Menstrualbeschwerdcn, im weißen Flusse
und der Unfruchtbarkeit, wenn dlese Zufalle
von einer Schwäche oder Trägheit des
Uterus herrühren;

7. in der Skrophclkrankheiten, in der Nhachitis
und ihren Folgekrankheiten;

O, bei zurückgebliebenen Steifigkeitcn und Kon-
trakturen nach erlittenen Verletzungen und
schwe l en 35 e rw u ndu ngni;

9. bei langwierigen äußerlichen Geschwüren.
Damit sich die l>. 'H'. Kurgäste einer entspre-

chenden Unterkunft im Badehause selbst ver̂
sichern, — so wie um die nothwendige Reini-
gung der Bade- und Wohnlokalitäten ohne be-
sondere Belästigung der i>. IV Kurgäste vor-
nehmen zu können, — wird nachstehende Tour-
Eintheilung zur Kenntniß und geneigten Dar-
nachachtling veröffentlicht: vom l2. bis <l».
M a i , vom l l . bis 23 Jun i , vom 2<l Juni
bis »6. J u l i , vom !!». Jul i bis 8. August,
vom l l . bis 3 l August und vom I.Septem-
ber weiter. <— Für bequeme und anständige
Unterknnft ist auf das Beste gesorgt.

Die Preise der Bäder, der Quartiere im
Vadhausc und der Sveijen sind auf das B i l -
ligste bemessen, worüber auf frankirte Bliese
der Badmcistcr Herr K a r l H a r t m a n n in
Tö'plitz nähere Auskunft ertheilt, an welchen sich
die betreffenden I ' . I Kurgäste zu wenoen
belieben

Fürst Aucrspersts'schcs Forst-und
Neutamt zu I l inöd den H<l>.
Apr i l FtzO«>.

Z. 2li::. (0)

Dic k. k. landesbrf. GW Wäschwaren-Fadrik
! des F. A. Tattchwcig ^ M z„ Klattau in Vöhüien!
! l'rchll sich l'iermit anzuzci^cl,. daß sie die H a n P t . N i c d l r l a »i. c fnr Kram l'ri Herrn A l b e r t T r inker
in ^ai^ich ain Haliptplahe Nr. 23i) errichtet l>at. m? dercils ciuc ^Deutende Sendung in Herm'--, Da»
llicii' lind Hmderwasche ^n^ellingt iss. >vc!ll,'c zn dcu Oli^ina!» Fal^rils > Prriscn oerkaufl wird.

Auch li.il'c ich mich du>ch m?,ncn gloßcn Al's t̂z lind bei Ulnwrchslung vmi Cono - Münze in österr.
Währung bewogen gkfin,orn. ldrilweise die Preis? zli sv.ua^lgel,, so daß ich je^er Konkurren; die Svitze
zu dielen i« per ̂ iagc bin u»d »«ich dcstl)!'ll' der Hoffnung binqcbs. meiuc !'. 1'. Alm^mcr in jc^rr Hi i l '
sicht z» bcfticdigin. Plunders hcbc ich lmisichllich der Prcisivürdigkeit hcruor:

Oestcrr. Wäbrnug.
j Vlilimw^U > Hellen » Hemden oon st. — 92 l.'lö fi. 2.—>

„ fcivdlg und gestickt von ,, 1 . — „ „ l̂ ,l)0
VlNimmc'Il »Danien'He,ni>cn u^il „ i.20 „ „ 2,:><)
Echte deinen »Herrcü.Hlnldc» von „ 2,<>0 „ „ lv-W

„ ,, DliMl'n. H'Nl^e» von „ 2..̂ 0 „ „ ( ) . ! < >
PlNlillwuII Galticn delllsch u.lülgar. „ —.755 „ „—.9.»
drillt',,'G'illicn ,, „ uo» „ l.üO „ „ 2.10
Dame,, .ss^lssttcn ooil ,, 2,20 ,. „ :j.80
Da!lll!l'Scl?Ilifl)lNlI'l!l l.'o>l „ —.36 » »—.80
Weiße (.<5 lilfärbtc Sommer«

Pique > Decks,, ol'n « ^.»'0 „ ^ 8.—
Ali^cnäl'tc Va'.,<l>n.'ol1' A Seidels

deltdeckcn „ 3.li> „ ^ l 6 . —
KlllchrlN'cnldtil weist lind aeflildt uoll,,—.7!! „ ^ 1.!)0

Olstcvr. Wäbruna.
Korb , Neifröckc uon fi. —.7ü bis fl. 1,2«
Slal'l-Criiwlms» oo» „ 2.<i0 „ ,. 4.20
deinen ' Tiischenttlchcl' ^on „ —.3« » „ 1.80
V<n!M!vDlI'Taschci,!ncher '.'on „ —.1l', „ „—.24
^liül'ii'Handtüchsr uoil „ —.24 „ „—.7:1
( l̂iemisettc» für Herrr», weist und

färl'ig û >l « —.26 „ «—.30
Herren - Cmvattu zu ^ — . I t t „ „ t .—
Hcn'l!, ' H.ilöll'äzisn ^ —.10 ^ „—.21
Vaiinnvoll' und Zwirn > Hermi'

Socke» uo„ ^ —.40 ,> »—.7",
VlNimiroll ui'i' Zwirn ' Damen»

Strümpfe von- » —.60 ,. „—.48

(idcn so weide» uon mir gc,„.;e AligNattuugcn nach Muster oder Angabe in jedem Quantnm i» kur»
zesler Zeit tadelws zum Anssltigci, udeliwmme».

Alle Altilel sind mit Lilien ' Zwirn geiuilü lind ^ciraiUire für ssldieqrne Arbeit.
lü> l̂-s,,̂  .Käufer erl'altci, cine angcmessriic Prorisiol« lind belikl'cn sich an das H a u p t » D e p o t bei

Hern, A l b e r t T r inke r in La ibach nnlndlich odcr briefiich zll lveilden; auch N?hei, Ieoernlailil Preis»
co»»rante zu Dienste».

F. A. Datieteweig.
Vlzu^üehinei'd nuf oln^e ^Vünoix'f' crlcilll'e <a> mir g l e i c h alle meine uerelxlell Kmideil aufmcrkslnn

zu mache», eajl ich durch ei»c>l dcm jeyi^e» Gcscksiftö > Vedavfe aliqemesstnen Eiulal l f iü Wien . ttoy dcr
erhöhte» Preise, dennoch iu der Laqe b in . l>ei meinem a.a»z fr,sch sortirt?!, Wareil!>i., lr. lici»<il'e dnrch-
^tl 'cnrs die allen Preise notuen ^ i löünen' so mie auch auf Vel la invn Mul'le,,' uon Sto f fen, uod alie
ciulallfendcn Kommissioüen anf's SchneUstc lind Pnilktlichste effckluirt wcrdei, wie l'ishrr.

Albert Trinker«
vi«-ä-vlx des vormals i>n Hause Herrn Franz Nrßmann's inncgehabtkn Lokales.

, 408. (8)

I Der allgemein anerkauntc cchtc W^

I S'chnccbrrg's Kräuter-Allopp ^
I für 3zrujl- Ulltl Lu lMnlmmke. ^
^ Halsentzündungen, Heiserkeit. Grippe, Rcichusten, Brustdeklenlinlülg, Vevschleimung. schweres Athmen. ^

Ä ' Anempfehlung. K
v! Tchneeberg's Vege ta t i v» licsni uns riiuö dcr fostbarftc» Htil ioit i l l . d.» K r ä u t e r - A l l opp , ^ wclchcr l ^
I l'.i chvuuischc» Asftltioi!!,!! dc, öchlsimhäutc, dn Ätl,»,!,i!qc!̂ vq>nlc, l'.i h.nln^cti^r wildcrkchrcüdcr Hlissvslit, l'li Lchwiiid- l ^
U süchtc». iibtth^uvt bri ÄrilsÜ.idcndt». smv>,'!'I l'ci bindern als «Nvachs.'iu», vom (».'scrt^tm mit dl!» l'rstcn ^lsol^e ^
!̂ an ŝwcndct wurdc, und dah.r alten Alustlcireudc», um ihlr U.brl zu l'tsritigcii, bcftniS oncmpft'lil^i wird, ^ .
,̂ Hohculuauth, 25. Juni 18.'i8. ^l»«»^»« .-»«>«»«,,, iA
/l OblNviuir^^l i», U, l. f, Hus.-Rt'g, ^
Z Dcr ^ « « u , , , , ist i»i nischcn Zustandt zu l'stomüun: ^

" I n Laib a ch bei ' W i l l l ^ i , » A«»^«». Apotheker «zum goldenen Hirscheil" am Marienplat). ^
^ In «c»Nad!l: Dl,,n. N i ^ o l i , Ap^hcf.r, >' In Wlj>: G. V . ^ o n t o u i , Apothlfsl. D^
" „ ownmd: ^oliaun Marocu t t i . ! „ K>nt,sld: Fried. Vbiuche^, ., M
3l „ Wil'pach: ^»os. V. Dollenz. ! ., W»ra<«d!,i: I . Hal ter , ., M-
l̂ „Vil lach: ÄndreaS Ier lach. ,. Agv»m: I . Horacjck, „ l ^
^ Pre is pr. Flasche sammt Gebrauchöanweisunss st. ».Htt öst. N3. l^
! So auch
) D r . Wal te rs , 'UiH?l'nd»,i.

! Orientalisches (Hichtwosser,
! pr. Flascyc 1 ft^tr, 0. W,̂ ;

' Vipern-Schnüre
^ für Kl'pMcht. G.tt'sucht. Rhcumali^muö, chlciiischc .yalö-
> ' lciocu. ^tolhl^us uud ^räiliic.
^ pr. Stilck i st.50tt. ö. W.;

al<̂  sichcres uud erpr l̂'tcö Vlittcl gĉ en Nntjslüdmig, Wunden l)
liud Krll'»?l,cschn'»n-. — Pn'is ^'ins Ticgelc! < fl. 5 lr l'. ^

Die bewährten, Huhneraugcnpstaster ^
von d»m f. f, ^l'nal;tc Schmidt. ^

Preis vcr Schachts 2^ ir. 5. N , ss
Dr. Vchr's N e r v e n e , t r a k t L

zur Starsuug drr Nc'Vcn und Kräftiquiig d.c« Körpers. ^
l Flasche 7U kr. ö. W. ^

3 ^ - " Haupt'Depot l'ei ̂ ll1m8 Litwer, Apotheker li
in GloMUtt. ll

Seidlitz-Pulver
sin versiegelten Orlginalschachteln sammt Gebrauchsanweisung

1st . 2:1 kr. ö. W. )

Dorsch - Leberthran - Gel
non ».«ß»,-^ «8? H°«l ' t t t« zu Alrecht in Nienettand

(in Orlginalbouteillen s. Gebranchsanweis ä 2 fi. N>kr u, I st. 5 kr.ÖW.'

Moll 's Seidlitz-Pulver sind nach Aussprnch der ersten
ärztlichen Auktontäten ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
Magen- und Nnterleibsbeschwerden, iLeberleiden, Ver-
stopfnug^ «Aämorrhoideu, Sodbrettnen, Mastenkrampf,
dl̂ n verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten 3c.
M^Z7' ,'^uv Veachtunss . !l»l VeiU'cchöluxgen !»it aüdcrn ss.'.blikattil zu vl'liundcn,

lind /cdcn widerrechtlich»,'!! Mißbrauch ineilier Fi l ius »^chdlücklich a^uwchrc», ist
nickt nin »uif dei» Echachieldrckel, sondern anch cnif jcdcui die ciiizelxcil Puluer"
dosis umschließenden weißen Papiere mein Fabriközeichen „?l . M o l l's S e i d l i tz-
P n l u e r" in Wasserdruck ersichtlich gemacht.

Das echte DorschHeberthran-.Oel wird mit bestem Er-
folg angewendet bei Brust- und LungeukVankheiten, Scro-
pheln'und Nhachitis. Es heilt die veraltetsten Mcht- und
> rheumatischen Leiden, so wie chronische Hautausschläg?.

^n Laibach befindet sich dic Haupt-Niederlage obiger Heilmittel einzig und allein in der Apotheke ;mn „goldenen Hirschen" des Herrn ^ ' i l « , ? ' l l n W a ^ r .
sn G ö r ; bei Hrn. . 1 . ̂ »«»» l , in (Vurkfeld bei Hrn. Z'«»»»««. «<»«„<?«,<?«. in Adelöberss bn Hrn. «<»ts»ik<'H'8<>»', in Neustadtl bei Hvn.^lb. 3t i«»«i«.

A M " Bei auswärtigen Bestellungen dcs M'cr-Thnm'o ist für Emballage ,5 kr. ö. W. beizufügen.


